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Helkle Gratwanderung
Die verkleinerte Frankfurter Rundschau sehen die W&V-Titeltester als mutigen Schritt
- sie bezweifeln jedoch, dass die Anderungen für einen Erfolg ausreichen werden.

ie Frankfurter Rundschau hatte
sich Großes vorgenommen: ,,Die
Zeitung von morgen", stellte

Chefredakteur Uwe Vorkötter mit dem
Wechsel zum Täbloid-Format sowie in-
haltlichen Verbesserungen und Neue-
rungen in Aussicht.

Die W&V-Titeltester teilen den Opti-
mismus der Blattmacher allerdings

nur eingeschränkt. Die Chancen, neue
Zielgruppen zu erschließen und die
Auflage - derzeit 150000, davon aber
37 000 Bordexemplare und sonstige
Verkäufe - zu steigern, sehen nur we-
nige. In einem rückläufigen Marktwäre
aber auch Stagnation ein Gewinn.

Ein Grund für Skepsis: die Wertigkeit
leide. Für Wolf Lange und Marcus

,;:t;,.. Ehrgott gehört ein großes Format

TRENDWENDE DRINGEND ERFORDERTICH
,,Harte" verkaufte Auflage der,,Frankfufter Rundschau"

2002 2003 2004 2005 2006 2007zu einer seriösen Tägeszeitung.
Dabei spielen natürlich Ge-
wohnheitsaspekte eine Rolle.
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rChance, neue Leser an das Medium Zeitung heranzuführen. Bewertung im Schulnotensystem: 1=sehr gut, Z=gut,3=befriedigend,4=ausreichend, 5=mangelhaft, 6=ungenügend

Anderen geht der Umschwung nicht
weit genug: Christina Stuiber und Lu-
kas Kircher stehen stehen dem Tabloid-
Format offen gegenüber - in ihren Au-
gen wurden aber die Chancen nicht
ausreichend genutzt. Ähnlich sieht es
Wolfgang Schuldlos.

Das Problem ist den Titeltestern be-
wusst: Den alten Lesern ihre gewohnte
Zeitung bieten und gleichzeitig neuen
Interessenten ein innovatives Medium -

eine schwierige Gratwanderung.
Christof Wadlinger E cw@wuv.de
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STECKBRIEF

Verlag Druck- und Verlagshaus
Frankfurt
Chefredakteur Uwe Vorkötter
Zielgruppe alte u. neue Leser
Erscheinungsweise Mo.-Sa.
Start 30.5.2007
Auflage Gesamtverkauf t5o Oit
Umfang 48 Seiten + Beilagen
Copypreis 1,40 € (Mo.-Fr.)
Website unrvrrv.fr-on line.de
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